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Betreuung schulpflichtiger Kinder aus Wohnbereichen mit besonderem 
Jugendhilfebedarf - Nachfragen von Frau Kostolnik 
 
Die ursprüngliche Anfrage der CDU-Fraktion zu dem Thema wurde in der JHA Sitzung 
vom 23.06.2009 schriftlich von der Verwaltung beantwortet. 
Sollte die Stadt Köln Horte in Brennpunkten weiter fördern wollen, bittet Fr. Kostolnik um 
folgende Angaben: 
 

1. Welche Fristen sind dabei bzgl. der Landesförderung zu beachten? 
2. Wie viele Plätze sind bereits durch andere Kommunen abgerufen? 
3. Wie viele Plätze stehen Köln zu? 

 
Die Verwaltung nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Zu 1. Wann die Landesförderung der Horte eingestellt wird, bleibt im Erlass des MGFFI 
von September 2006 offen. Auch im KiBiz wurde kein Stichtag zum Auslaufen der Landes-
förderung Horte festgelegt. Die Landesregierung geht im Schreiben des MGFFI vom Sep-
tember 2006 allerdings grundsätzlich davon aus, dass mit dem offensiven Ausbau und der 
Qualitätsverbesserung der offenen Ganztagsschule im Primarbereich Horte „langfristig 
nicht mehr erforderlich“ sind. 
 
Zu 2. Wie viele Plätze durch andere Kommunen abgerufen wurden, ist hier nicht bekannt. 
 
Zu 3. Im Bereich der Stadt Köln standen laut Erlass der Landesregierung vom 26.01.2006 
ab dem Kindergartenjahr 2007/08 bis zu 20% der Landesmittel der 2005 für diese Grup-
penform (Horte) geförderten Plätze zur Verfügung.  



 2
Im Ausgangsjahr waren 290 Hortgruppen in Köln in Betrieb, so dass ab dem 01.08.2007 
nur noch 59 Hortgruppen (= 1075 Plätze) eine Förderung erhalten haben. 
 
 
  
 


